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Trauer gehört als wichtige Emotion zum Leben 

Tod und Abschied ragen immer wieder in unser Leben hinein, be-
rühren es und lassen uns innehalten. Wenn ein Kind – das eigene 
Kind – stirbt werden die Grundfeste  der eigenen Existenz erschüt-
tert, das Verständnis von Ordnung im Leben und in der Welt auf 
den Kopf gestellt, alles wird radikal in Frage gestellt und führt einem 
an die Grenzen der Belastbarkeit. Mit viel Mühe ist eine Neuori-
entierung im Leben möglich. Durch den Tod wird aus dem Wissen 
um Tod eine Erfahrung von Tod, denn eine Welt von Möglichkeiten 
bricht entzwei.

Sie halten die neue Herbst/Winter Broschüre der Plattform Ver-
waiste Eltern in Händen mit Angeboten, die sie auf ihrem persönli-
chen Trauerweg unterstützen und ihnen die Möglichkeit geben, mit 
anderen betroffenen Eltern und Familien in Kontakt zu treten und 
sich auszutauschen. 

Sofern Sie eine Einzelbegleitung wünschen oder sich dafür interes-
sieren, bitte ich Sie, mit uns Kontakt aufzunehmen. 

In Verbundenheit

Astrid Panger
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Region 
Klagenfurt Stadt/Land

 

•	 Neuen Geschmack am Leben finden
Richtige Ernährung in Krisensituationen 
Wenn die Seele leidet und Trauer trägt ist es besonders wichtig, nicht 
auf sich selbst zu vergessen. Eine bewusste gesunde Ernährung kann 
diese herausfordernde Zeit unterstützen. Wir werden gemeinsam 
kochen und vieles über wertvolle Lebensmittel erfahren. Was stärkt 
unseren Körper? Warum soll ich gerade in dieser schweren Zeit auf 
ausgewogene Ernährung achten? 

Information und Anmeldung bis 26.09.2012 unter  
0676/8772 2132 oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Workshop mit Wilma Bürger
Ort:	 Dompfarre St. Peter und Paul, Lidmanskygasse 10,  
	 1. Stock, Klagenfurt
Zeit: 	 02. Oktober,  04. Oktober und 23. Oktober 2012  
	 jeweils von 09.00 – 13.00 Uhr
Kosten: 	 € 35,-- für alle drei Termine, € 15,--/Termin

In Kooperation mit dem Referat für Stadtpastoral, Familienservice der 
Stadt Klagenfurt und dem Katholischen Familienwerk.

•	 Wo der Tod uns trennt, baut die Liebe eine Brücke
Allerheiligen Gestecke – Zeichen der Liebe 
Die Plattform Verwaiste Eltern und Blumen Pucher laden betroffe-
ne Familien zum Workshop „Grabschmuck für Allerheiligen selbst 
gestalten“ ein.
Unter fachlicher Anleitung werden wir gemeinsam individuelle 
Gestecke gestalten. Mitgebrachte Teddybären, Schnuller, Engerl für 
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kleine Kinder, aber auch Erinnerungsstücke von größeren Kindern und 
Jugendlichen können mitgebracht werden, damit diese im Gesteck 
Platz finden.

Information und Anmeldung bis 15. Oktober unter  
0676/8772 2132 oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Workshop mit Familie Pucher und MitarbeiterInnen
Ort: 	 Blumen Pucher, Ebenthaler Straße 169, Klagenfurt
Zeit: 	 19. Oktober 2012, 17.00 bis ca. 20.00 Uhr
Kosten: 	 Materialkosten nach individuellem Verbrauch

In Kooperation mit Blumen Pucher

•	 Mit dem Unfassbaren leben lernen
Es gibt auch ein Leben „mit dem Unfassbaren“. In der Not des 
schmerzlichen Verlustes ist es für viele unvorstellbar, wie ihr Leben 
weitergehen soll. Und doch erfahren auch zutiefst Betroffene, dass 
sie mit ihren mühsamen Schritten weiterkommen. Etwas trägt und 
hilft auch jetzt noch. Eine solche Hilfe ist für viele die Begegnung mit 
anderen Betroffenen. Aber auch das gemeinsame Nachdenken und 
Nachtrauern kann zur Hilfe werden auf dem Weg des Weiterlebens.

Anmeldung und Information: Astrid Panger 0676/8772 2132  
oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
Um Anmeldung wird gebeten, da das Zustandekommen des  
Gesprächsabends eine MindestteilnehmerInnenzahl von fünf  
Personen voraussetzt. 

Vortrag und Gespräch mit Pfarrer Johannes Staudacher
Ort: 	 Kapuzinerkloster, Waaggasse 15, Klagenfurt
Zeit: 	 07. November 2012, 19.00 Uhr

In Kooperation mit dem Katholischen Familienwerk 
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•	 Trauernde Geschwister
Wie gehen Kinder und Jugendliche mit der Situation um, deren Ge-
schwister lebensbedrohlich erkrankt sind. Wie erleben sie die Krank-
heits- und Sterbephase des Bruders oder der Schwester und welche 
Unterstützung benötigen sie?

Begrenzte TeilnehmerInnenzahl! Anmeldung: bis 19. November 2012, 
bei Astrid Panger, 0676/8772 2132 oder unter  
astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Referentin: 	 Mag. Dr. Petra Johanna Rainer
Ort: 	 Kärntner Kinderkrebshilfe, Ankershofenstr. 10, Klagenfurt
Zeit: 	 24. November 2012, von 09.00 – 11.30 Uhr 

In Kooperation mit der Kärntner Kinderkrebshilfe

•	 „Hiatz kimmb a wunderbare Zeit“ 
Charity-Abend für den guten Zweck
Besinnliche Adventstunde mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz
Advent - Zeit des Wartens und auch der Hoffnung. Gemeinsam wol-
len wir uns mit Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz auf die bevorste-
hende Adventzeit einstimmen. Mit Gedanken, Texten, gesanglicher 
(Männerensemble „Die Drauburger“)  und musikalischer (Hannes 
Kremser) Begleitung. Im Anschluss wird Haubenkoch Jürgen Streit 
die Anwesenden mit Köstlichkeiten verwöhnen. Der Reinerlös kommt 
zur Gänze der Plattform Verwaiste Eltern zugute.

Maturaprojekt von Florian Panger und Michael Hafner, Schüler der HAK 1.

Information: Astrid Panger, 0676/8772 2132 oder  
astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Ort:	 Schloss Mageregg, Mageregger Straße 177, Klagenfurt
Zeit:	 02. Dezember 2012, 19.00 Uhr
Kosten:	 Kartenverkauf ab Herbst 
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•	 Charity-Eishockeymatch
Oldstar EC KAC- EC VSV

Genaue Informationen ab November beim EC-KAC (Mario Winkler) 
oder Plattform Verwaiste Eltern (Astrid Panger) 

Ort:	 Eishalle Velden, Köstenbergerstraße 3, Velden
Zeit:	 29. Dezember 2012, 19.00 Uhr
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Einfach zum Nachdenken ...

Gebet der Hoffnung:

Gott, sei unsere Kraft,
wo unsere Wege mühsam werden,
wo jeder Schritt zur Plage wird.
	 Sei unsere Kraft
	 in diesen Tagen des besonderen Gedenkens,
	 in diesem Dunkel der Trauer.
	 Sei unsere Kraft,
	 damit wir Hoffnung behalten.
Sei unser Mut,
wenn wir nur all zu gerne
die Augen schließen würden
vor der Härte mancher Fragen.
	 Sei unser Mut,
	 wenn wir nicht weiter gehen wollen,
	 wenn uns einfach alles zu viel wird.
	 Sei unser Mut,
	 damit wir Zuversicht behalten.
Sei unsere Hoffnung,
damit wir alle Schritte gehen,
in dem Vertrauen,
dass du uns begleitest.
	 Sei unsere Hoffnung,
	 die weiter trägt und weiter hält,
	 die unseren Schritten Halt gibt,
	 jetzt und in Ewigkeit.
Amen.
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Region 
Villach Stadt/Land

 

•	 Spiritualität als Ressource
Ich weiß mich eingebettet in ein größeres Ganzes.

Es besteht die Möglichkeit zum gemeinsamen Mittagessen.

Referentin:	 Sr. Marcella Fellinger
Ort: 	 Kloster Wernberg, Klosterweg 2, Wernberg
Zeit: 	 06. Oktober 2012, 09.00 – 11.00 Uhr
	 11.00 Uhr Andacht, 11.30 Uhr Ende der Veranstaltung

In Kooperation mit dem Kloster Wernberg
Eine Veranstaltung im Rahmen des „Jahr des Glaubens“

•	 Wenn die Seele schreit ...
… braucht sie Hilfe und einen Raum wo sie gehört wird. Ob völlig un-
erwartet oder in langsamen Schritten, der Verlust eines Kindes durch 
den Tod ist eine tiefe seelische Wunde. An diesem Abend wollen wir 
darüber sprechen, wie die Seele Abwehrmechanismen und Selbst-
heilungskräfte aktiviert und warum Rituale den Schmerz erträglicher 
machen helfen. 

Impulsvortrag, Gespräch und Erfahrungsaustausch
mit MMag. Irmgard Ebenberger
Ort:	 Pfarre Fürnitz/Brnca, Rosental Straße 53, Fürnitz/Brnca
Zeit:	 17. Jänner 2013, 19.00 Uhr

In Kooperation mit Katoliška prosveta
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•	 Mit dem Unfassbaren leben lernen
Es gibt auch ein Leben „mit dem Unfassbaren“. In der Not des 
schmerzlichen Verlustes ist es für viele unvorstellbar, wie ihr Leben 
weitergehen soll. Und doch erfahren auch zutiefst Betroffene, dass 
sie mit ihren mühsamen Schritten weiterkommen. Etwas trägt und 
hilft auch jetzt noch. Eine solche Hilfe ist für viele die Begegnung mit 
anderen Betroffenen. Aber auch das gemeinsame Nachdenken und 
Nachtrauern kann zur Hilfe werden auf dem Weg des Weiterlebens.

Anmeldung und Information: Astrid Panger, 0676/8772 2132  
oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
Um Anmeldung wird gebeten, da das Zustandekommen des  
Gesprächsabends eine MindestteilnehmerInnenzahl von fünf  
Personen voraussetzt. 

Vortrag und Gespräch mit Pfarrer Johannes Staudacher
Ort:	 Pfarre Maria Landskron, Franz von Assisi Straße 11,  
	 Landskron
Zeit:	 22. Jänner 2013, 19.00 Uhr
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Region 
St. Veit

 

•	 Kraft schöpfen – Atem holen – zur Ruhe kommen 
Nach dem Verlust eines Kindes kann es zur Erfahrung kommen, dass 
uns die Luft weg bleibt, Lebensenergie schwindet und uns die Trauer 
zu überrollen droht. 
Deshalb ist es notwendig und es tut uns gut, die eigenen Kraftquel-
len aufs Neue zu suchen, um aus ihnen zu leben. Wir wollen uns Zeit 
nehmen – für uns selbst, als Paar und in der Gruppe – um unserer 
eigenen Lebensgeschichte nachzuspüren und unsere individuellen 
Kraftquellen zu entdecken.

Information und Anmeldung: Astrid Panger, 0676/8772 2132  
oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
Geschlossene Gruppe. max. 12 Personen

Begleitung durch  Mag. Ulrike Dobernig und  
Mag. Dr. Elmar Dobernig 
Ort:	 Pfarre Althofen, Gschwindstraße 10,  Althofen
Zeit:	 jeweils Dienstag, 18. September, 06. November  
	 und 11. Dezember 2012 jeweils von 18.00 – 20.30 Uhr 
Kosten: 	 € 65,--/Person, 110,--/Paar 
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Region 
Feldkirchen

 

•	 Gott, richte uns wieder auf (Ps 80,4)
Das Buch der Psalmen ist das Gebet- und Meditationsbuch der Bibel. 
Menschen stehen in unterschiedlichen Situationen ihres Lebens vor 
Gott. Nicht selten prägen die Klage über erlittenes Unheil und die Su-
che nach dem Gott des Lebens diese Texte. Sie zeigen uns eindrucks-
voll, dass wir mit allen unseren Regungen vor Gott hintreten können.
Der Abend wird so gestaltet sein, dass Vertonungen ausgewählter 
Psalmen vorgetragen werden. Sie stammen von Christoph Mühlthaler 
und sind schon über die Grenzen von Kärnten hinaus bekannt. Dazu 
kommen kurze Hinführungen zu den Texten mit der Einladung, sich in 
diesen Gebeten zu bergen und Kraft zu finden.

Referenten:	 Mag. Klaus Einspieler und Christoph Mühlthaler
Ort: 	 Pfarrheim Moosburg, Gaisrückenstraße 2, Moosburg
Zeit: 	 19. September 2012, 19:00 Uhr
Kosten:	 freiwillige Spende zu Gunsten der  
	 Plattform Verwaiste Eltern 

In Kooperation mit dem Referat für Bibel und Liturgie und dem Referat 
für Kirchenmusik
Eine Veranstaltung im Rahmen des „Jahr des Glaubens“
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•	 DIE LIEBE WIRD GEWANDELT, NICHT GENOMMEN
„Ich möchte ihn nicht noch mehr verlieren...“ Dieser Satz einer Mutter 
beschreibt, was viele verwaiste Eltern und was viele Trauernde in sich 
spüren. Aus der Psychologie wird bestätigt, dass Verbundenheit in der 
Trauer weiterleben darf und soll. Der christliche Glauben stärkt die 
Hoffnung auf eine Liebe, „die niemals aufhört“. 

Anmeldung und Information: Astrid Panger, 0676/8772 2132 oder 
astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
Um Anmeldung wird gebeten, da das Zustandekommen des  
Gesprächsabends eine MindestteilnehmerInnenzahl von fünf  
Personen voraussetzt. 

Vortrag und Gespräch mit Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Ort:	 Pfarre Himmelberg, Turracher Straße 16, Himmelberg
Zeit:	 23. Jänner 2013, 19.00 Uhr
Kosten:	 freiwillige Spende zu Gunsten der  
	 Plattform Verwaiste Eltern

In Kooperation mit dem Katholischen Familienwerk
Eine Veranstaltung im Rahmen des „Jahr des Glaubens“
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Region 
Lavanttal

 

•	 Kontaktwoche St. Andrä 
Verwaiste Eltern – verstorbene Kinder
Eingehüllt in Trauer. Zusammen sind wir ohne Worte – nur unsere 
Nähe spendet Trost.
Wir möchten Eltern und Angehörige im Zuge der Kontaktwoche  
St. Andrä vom 29. September bis 07. Oktober 2012 herzlich zu einem 
Gottesdienst mit unserem hochwürdigsten Herrn Diözesanbischof  
Dr. Alois Schwarz einladen. Es sind auch diejenigen eingeladen, die 
sich mit den Eltern und verstorbenen Kindern verbunden fühlen. 

Ab 17.00 Uhr besteht die Möglichkeit, den Namen ihres verstorbenen 
Kindes auf vorbereitete Fußspuren zu schreiben. Die Spuren in unse-
rem Leben, werden Teil des Gottesdienstes sein.
Informationen: Astrid Panger, 0676/8772  2132

Ort:	 Pfarrkirche St. Lorenzen am Lorenzenberg,  
	 St. Lorenzen 21, Lavamünd
Zeit: 	 02. Oktober 2012, 18.00 Uhr



Plattform Verwaiste Eltern

14

Region 
Oberkärnten

 

•	 Wie Trauer Familien verändert
In der Familie bleibt ein Platz leer - .... Dieser Platz ist nicht zu er-
setzen, nicht neu zu besetzen - er bleibt leer ... Und die trauernden 
Eltern, Geschwister, Großeltern .. fühlen sich oft „zwischen den 
Stühlen“. Der Tod hat auch den Platz jedes Einzelnen ins Wanken 
gebracht. Der Platz in der Familie und in den Beziehungswelten ist 
„verrückt“.

Referentin:	 Mag. Christiane Eberwein
Ort:	 Kultursaal, Hauptplatz 1, Steinfeld im Drautal
Zeit:	 11. Oktober 2012, 19.30 Uhr
Kosten:	 € 5,- pro Person / € 8,- pro Paar 

In Kooperation mit dem Katholischen Familienwerk 

•	 Miteinander auf dem Weg sein - Domitianweg
Eine spirituelle Wanderung für Familien die ein Kind verloren haben.
Der Domitianweg ist ein Psalmenweg mit insgesamt 23 Stationen. 
Er führt vorbei an lieblichen Bächen, über Wiesen und  Felder, über 
schattige Waldwege und auch ein wenig Asphalt - vielfältig wie unser 
Leben. 
Gutes Schuhwerk und ein Rucksackerl mit Jause wird empfohlen. Für 
Kinder ab 12 Jahren geeignet, Gesamtlänge ca. 16 Kilometer.  
Veranstaltung entfällt bei Regenwetter.

Anmeldung:  Astrid Panger, 0676/8772 2132 oder 
astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Spirituelle Begleitung: Mag. Roland Stadler
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Treffpunkt:	 08.45 Uhr, Schillerpark in Millstatt –  
	 Domitianstatue, Ende ca. 16.00 Uhr
Zeit:	 13. Oktober 2012

In Kooperation mit dem Referat Pilgern und Reisen

•	 Aber die Liebe bleibt – verbunden für immer
Trennung ist unser Los, Wiedersehen ist unsere Hoffnung
Allerheiligen Gestecke, selbst gestalten.
Die Plattform Verwaiste Eltern und  die Blumenhandlung flowers 4 
eyes lädt betroffene Familien zum Workshop „Grabschmuck für Aller-
heiligen selbst gestalten“ ein.
Unter fachlicher Anleitung werden wir gemeinsam individuelle 
Gestecke gestalten. Mitgebrachte Teddybären, Schnuller, Engerl für 
kleine Kinder, aber auch Erinnerungsstücke von größeren Kindern und 
Jugendlichen können mitgebracht werden, damit diese im Gesteck 
Platz finden.

Information und Anmeldung bis 15. Oktober unter 0676/8772 2132 
oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Workshop mit MitarbeiterInnen von flowers 4 eyes
Ort:	 Pfarrzentrum Spittal, Litzelhofenstraße 1, Spittal/Drau
Zeit:	 18 Oktober 2012, 17.00 bis ca. 20.00 Uhr
Kosten:	 Materialkosten nach individuellem Verbrauch

In Kooperation mit Blumenhandlung flowers 4 eyes
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•	 Erinnerung an mein verstorbenes Kind
Die Plattform Verwaiste Eltern lädt betroffene Familien zum Work-
shop „Grabschmuck für Allerheiligen selbst gestalten“ ein

„Wäre es uns möglich, weiter zu sehen,  
als unser Wissen reicht [...] vielleicht würden wir dann unsere Traurigkeit 

mit größerem Vertrauen ertragen als unsere Freuden.“  
(Rainer Maria Rilke)

Unter fachlicher Anleitung werden wir gemeinsam individuelle 
Gestecke gestalten. Mitgebrachte Teddybären, Schnuller, Engerl für 
kleine Kinder, aber auch Erinnerungsstücke von größeren Kindern und 
Jugendlichen können mitgebracht werden, damit diese im Gesteck 
Platz finden.

Information und Anmeldung bis 16. Oktober unter 0676/8772 2132 
oder astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at

Workshop mit MitarbeiterInnen der Gärtnerei Fercher
Ort:	 Gärtnerei Hubert Fercher, Bahnhofstraße 142, Greifenburg
Zeit: 	 20. Oktober 2012, 14.00 bis 17.00 Uhr
Kosten: 	 Materialkosten nach individuellem Verbrauch

In Kooperation mit Gärtnerei Fercher
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•	 Die kfb-Pusarnitz ladet ein: 
Sterben in falscher Reihenfolge – Der Tod eines Kindes
Nichts erschüttert Eltern mehr, als der Tod ihres Kindes, unabhängig 
vom Alter des Kindes. Dieser Verlust hinterlässt eine der tiefsten 
Wunden, die einem zugefügt werden kann.  An diesem Abend wird 
die Arbeit der Plattform Verwaiste Eltern vorgestellt.

Referentin:	 Astrid Panger
Ort:	 Pfarrhof, Seelsorgeraum, Kirchplatz 1, 
	 St. Michael zu Pusarnitz
Zeit:	 15. November 2012, 19.30 Uhr

In Kooperation mit der Katholischen Frauenbewegung

•	 Sterben in falscher Reihenfolge – Der Tod eines Kindes
Nichts erschüttert Eltern mehr, als der Tod ihres Kindes, unabhängig 
vom Alter des Kindes. Dieser Verlust hinterlässt eine der tiefsten 
Wunden, die einem zugefügt werden kann.  An diesem Abend wird 
die Arbeit der Plattform Verwaiste Eltern vorgestellt.

Referentin:	 Astrid Panger
Ort:	 Wallnerhaus, Lind Nr. 25, Lind/Drau
Zeit:	 29. November 2012, 19.00 Uhr
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Kärntenweit
 

•	 Ein Licht geht um die Welt – Worldwide Candle Lighting
Jedes Jahr am 2. Sonntag im Dezember stellen seit vielen Jahren 
Betroffene, die ein Kind verloren haben, rund um die ganze Welt um 
19.00 Uhr brennende Kerzen in die Fenster. Während die Kerzen in 
der einen Zeitzone erlöschen, werden sie in der nächsten entzündet, 
so dass eine Lichterwelle 24 Stunden die ganze Welt umringt. Wir 
laden Sie ein, mit uns gemeinsam an unsere verstorbenen Kinder zu 
gedenken.

Die Gedenkstunde findet zeitgleich in Klagenfurt, Villach, Spittal/
Drau, Obermühlbach, Radenthein, Feistritz/Gail, St. Ruprecht/Völ-
kermarkt und Wolfsberg statt.

Ort:	 ersichtlich auf der Homepage der Plattform 	Verwaiste 	
	 Eltern: www.kath-kirche-kaernten.at/verwaiste-eltern
Zeit:	 09. Dezember 2012, 19.00 Uhr

In Kooperation mit dem evangelischen Bildungswerk  
und dem katholischen Familienwerk
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offenes Angebot 
für Trauernde

•	 In der Mitte der Nacht beginnt ein neuer Tag
Trauerseminar für Frauen und Männer
Verlust und Abschied gehören zu jedem Menschenleben. Verlust 
von Menschen, die uns lieb waren, aber auch Verlust von Heimat, 
Arbeitsplatz, Gesundheit, Hoffnungen... all das verletzt uns in un-
serem Inneren. Auch Ereignisse, die weit zurückliegen, können uns 
im Inneren noch belasten und blockieren. Innerhalb dieses Seminars 
nehmen wir uns unter fachlicher Begleitung Zeit für die Emotionen, 
die mit Schmerz und Abschied verbunden sind. In einem geschützten 
Rahmen können wir uns mit dem auseinandersetzen, was durch Ver-
lust und Abschied in uns da ist. Wir tun es im Raum des christlichen 
Glaubens, im Vertrauen darauf, dass Gott uns Leben und Zukunft 
schenkt. Persönliche Gläubigkeit ist auf Seiten des Teilnehmers aber 
nicht vorausgesetzt. Unser Ziel: die Beschäftigung mit unserer Trauer 
soll uns fähig machen, uns wieder freier und positiver der Welt und 
den Menschen zuzuwenden.
Übernachtung in St. Georgen erwünscht, da der Abend gemeinsam 
gestaltet wird. Die genauen Inhalte werden dem Verlauf angepasst.

Anmeldung bis 05.10.2012 an: Bildungshaus Stift St. Georgen, 9313 
St. Georgen am Längsee, Tel.: 0 42 13 /20 46; Fax: 0 42 13 / 20 46 - 46 
e-mail: office@stift-stgeorgen.at
Team: 	 Mag. Ulrike Dobernig und Mag. Johannes Staudacher
Zeit:	 Fr., 12.10.2012, 15.00 Uhr – Sa., 13.10.2012, 17.00 Uhr
Kosten: 	 Aufenthalt und Verpflegung: Bitte um persönliche Klärung 
mit dem Bildungshaus. Seminarbeitrag:   35,- €  (Im Einzelfall Redu-
zierung möglich). Wird im Verlauf des Kurses eingehoben.

Ein Seminar des Katholischen Familienwerks in Zusammenarbeit mit 
dem Bildungshaus Stift St. Georgen und der Plattform Verwaiste Eltern
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Ankündigung
 

offenes Angebot für trauernde 

•	 Trauerseminar für Männer und Frauen 
mit Pfarrer Mag. Johannes Staudacher
Bildungshaus Stift St. Georgen, Schlossallee 6,  
St. Georgen am Längsee
22.- 23. März 2013 

Region villach stadt/Land

•	 Jahres - Symposium der Plattform Verwaiste Eltern 
Kloster Wernberg, Klosterweg 1, Wernberg 
25. Mai 2013, 09.00 – 17.00 Uhr
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Organisation
 
Astrid Panger	
Ausbildung in Trauer- und Gruppenbegleitung, Leiterin 
der Plattform Verwaiste Eltern, Integrative Erwachsenen-
bildnerin, Referentin in der Erwachsenenbildung, geprüfte 
Bilanzbuchhalterin

ReferentInnen

Wilma Bürger
Seit 2007 selbstständig tätig im Bereich Ernährung und 
Fasten, Ausbildung zur Diplomierten Gesundheitstraine-
rin für Ernährung, sowie Diplomierte Fastenbegleiterin, 
Vorträge, Workshops, Kochkurse, Einzel- und Gruppen-
betreuungen bilden den Schwerpunkt

Mag. Dr. Elmar Dobernig 
Klinischer- und Gesundheitspsychologe; Psychotherapeut; 
fachlicher Leiter der Krisenintervention des Roten Kreuz 
Kärnten; Referent der Hospizausbildung des Roten Kreuz 
Kärnten.

Mag. Ulrike Dobernig	
Studium der Pädagogik, tätig als Sozialpädagogin, 
Ausbildung zur Lebens- und Trauerbegleiterin bei Jorgos 
Canacakis, Ausbildung bei Rainbows, Mitarbeiterin der 
Krisenintervention des Roten Kreuz Kärnten; Referntin der 
Hospizausbildung des Roten Kreuz Kärnten.
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MMag. Irmgard Ebenberger
Psychologin, Pädagogin, Family-Support Trainerin, 
Familiencoach mit den Schwerpunkten Erziehungsbera-
tung, Jobcoaching/Berufsorientierung und Lerntraining, 
Referentin in der Erwachsenenbildung

Mag. Christiane Eberwein
Klinische und Gesundheitspsychologin, Hypnothera-
peuthin, Arbeitspsychologin, Entspannungstrainerin

Mag. Klaus Einspieler		
 Theologiestudium, Referent für Liturgie und 
Bibel,Schwerpunkt: Erwachsenenbildung in den Bereichen 
Bibel und Liturgie

Sr. Marcella Fellinger
Langjährige Mitarbeiterin im Kärntner Caritasverband.
Ausbildung und langjährige Praxis in Hospizarbeit und 
Trauerbegleitung. Derzeit Bildungshaus Kloster Wernberg
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Christof Mühlthaler		
Studium in Katholischer Kirchenmusik und Lehrbefähi-
gung, Orgel an der Hochschule Mozarteum, seit 1990 Re-
ferent für Kirchenmusik der Diözese Gurk, Schwerpunkt 
als Kantor, Neue Geistliche Musik, Psalmvertonungen und 
Evangelienverse sowie Singen mit dem Volk.

Mag. Dr. Petra Johanna Rainer
Klinische und Gesundheitspsychologin, Arbeitspsycho-
login, Notfallpsychologin – Krisenintervention – Trauma-
behandlung, Langjährige psychosoziale Tätigkeit in der 
Rehabilitation, Mitaufbau der Krisenintervention des  
Roten Kreuzes Kärnten; nunmehr angestellt bei der 
Kärntner Kinder-Krebshilfe und freiberuflich beim Psych-
iatrischen Not- und Krisendienst am Klinikum Klagenfurt 
sowie Entspannungstrainerin im Reha.-Bereich 

Mag. Roland Stadler	
Theologiestudium, Referent für Tourismuspastoral,  
Pilgern und Reisen der Diözese Gurk

Mag. Johannes Staudacher	
Theologiestudium, zusätzlich Ausbildung in Trauer- und 
Hospizbegleitung. Derzeit Seelsorger mit Schwerpunkt 
„Trauerbegleitung“.
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Unsere Kooperationspartner
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Kinderkrebshilfe 
Kärnten
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DAs hAus Der schönen Dinge.

EbEntalEr StraSSE 169    I   KarfrEitStraSSE 15
9020 Klagenfurt am Wörthersee

 office@blumen-pucher.at

www.blumen-pucher.at
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9761 Greifenburg 142 | 04712 220
fercher2@netway.at

Ihre Gärtnerei seit 1919
Fercher
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